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SPD sammelt sich hinter Scholz
Acht Monate nach seiner schmerzhaften Niederlage im Kampf um den Parteivorsitz
nominieren die Sozialdemokraten den Bundesfinanzminister als Kanzlerkandidaten

Lothar Schmalen

Düsseldorf/Berlin. In einer zumindest
vom Zeitpunkt her überraschenden
Entscheidung haben SPD-Präsidium
und Vorstand den bisherigen Vize-
kanzler und Bundesfinanzminister
Olaf Scholz einstimmig zum Kanzler-
kandidaten der Partei für die Bundes-
tagswahl 2021 nominiert. Die erst vor
acht Monaten von einer knappen
Mehrheit von Scholz-Kritikern zu Par-
teivorsitzenden gewählten Norbert
Walter-Borjans und Saskia Esken und
der frisch gekürte Kanzlerkandidat ga-
benbeideroffiziellenVerkündungder
Personalentscheidung in Berlin ein
Bild der Geschlossenheit ab.
Walter-Borjans und Esken hatten

Scholz als Kanzlerkandidaten vorge-
schlagen. Ob die Partei den zum kon-
servativen Parteiflügel gehörenden
Scholz geschlossen unterstützt, wer-
den erst die nächsten Wochen zei-
gen.AusdemalsbesondersScholz-kri-
tisch geltenden NRW-Landesverband
der SPD kamen bereits versöhnliche

Töne. Der eher dem linken Flügel zu-
zuordnende Sprecher der OWL-Ab-
geordneten im NRW-Landtag, der
Detmolder Dennis Maelzer, zeigte
sich zufrieden. Die Nominierung von
Scholz und vor allem die Art, wie die
Parteispitzedabei zusammengearbei-

tet habe, zeige, dass die Partei unter
Walter-Borjans und Esken zusam-
mengewachsen sei. Und der als Gro-
Ko-Kritiker bekannte Chef der SPD-
Landtagsfraktion, Thomas Kutscha-
ty, sprach von einer „richtigen Ent-
scheidung zum richtigen Zeitpunkt“.

Der NRW-Landesverband der Ju-
sos, der Scholz bislang besonders kri-
tischgegenübersteht,wolltesichnoch
nicht äußern. Die Landesvorsitzende
Jessica Rosenthal, die Ambitionen auf
die Nachfolge von Kevin Kühnert im
Amt der Juso-Bundesvorsitzenden
hat, wolle erst heute mit ihrem Lan-
desvorstand beraten, hieß es.
KanzlerkandidatScholzhatbereits in

zehn Tagen seinen ersten Auftritt in
Westfalen. Am 21. August wird er im
Dortmunder „U“ zu einer Kommunal-
wahlkampf-Veranstaltung erwartet.
SPD-Landeschef Sebastian Hartmann
bezeichnete die Personalentscheidung
als „klugen Zug“ der beiden Parteivor-
sitzenden, der ein Signal der Stärke der
Sozialdemokratie sende.Mit Scholz ha-
be die SPD einen Kanzlerkandidaten,
dessen Kanzlerkompetenz unbestrit-
ten sei und der in Partei, Fraktion und
Öffentlichkeit hohes Ansehen genie-
ße, sagte Achim Post, Bundestagsab-
geordneter aus Minden und Chef der
NRW-Landesgruppe in der SPD-Bun-
destagsfraktion. Seiten 16 und 17

Olaf Scholz (SPD) wird Kanzlerkandidat der SPD. Foto: dpa

Fit für die nächsten Fahrten

Minden (mt). Die Geschichte der „Weserstolz“ ist
eng mit Minden verbunden. Als Wrack kam der
Schaufelraddampfer im Jahr 1998 in die Stadt, wo
er von Jugendlichen und jungen Erwachsenen im

Zuge einer Arbeitsbeschaffungsmaßnahme wie-
der flott gemacht wurde. Als „Wappen von Min-
den“ war das Schiff von 2001 bis 2015 in Minden
unterwegs und fährt nun in Bremen. Turnusge-

mäßlaufenzurzeitdieWartungsarbeitenandemal-
ten Schiff. Und die führen die heutige „Weser-
stolz“ zumindest für wenige Wochen zurück nach
Minden. MT-Foto: Stefan Koch/Seite 5

Hitzefrei
auch für die
Oberstufe

Bielefeld/Düsseldorf (dpa). Biele-
feld/Düsseldorf (dpa). Das nordrhein-
westfälische Schulministerium lo-
ckert wegen des heißen Sommerwet-
ters die Hitzefrei-Regelung an Schu-
len. „Die derzeitigen Hitzefrei-Rege-
lungen werden angesichts der hohen
Außentemperaturen und der Pflicht
zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung auf die Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe II vorerst aus-
geweitet“, sagte NRW-Schulministe-
rin Yvonne Gebauer (FDP).
Laut „Kölner Stadt-Anzeiger“ gilt die

neue Regelung ab Schulstart amMitt-
woch. Dann könne auch für Oberstu-
fenschüler der Unterricht von der
Schulleitung abgesagt werden, wenn
die Temperaturen in den Räumen auf
mehr als 27 Grad steigen.
ZuvorhattenderStädtetagNRWund

die Landesschülervertretung eine Lo-
ckerung gefordert. „Wir schaffen da-
mit für die Schulleitungen, die über
Hitzefrei entscheiden, in Corona-Zei-
tenHandlungsspielräumeundzusätz-
liche Flexibilität“, sagte Gebauer.
Ebenfalls ab Mittwoch gilt in NRW

eine Maskenpflicht in allen Schulge-
bäudenundauf demGelände – inwei-
terführenden und berufsbildenden
Schulen sogar im Unterricht.

Weiterhin 62
aktive Fälle

Minden (mt/mre). DieAnzahl der ak-
tiven Corona-Fälle hat sich über das
Wochenende nicht verändert. Wei-
terhin sind 62 Personen nachweis-
lich infiziert, teilte Kreis-Spreche-
rin Janine Küchhold amMontagmit.
Insgesamt gibt es nun 626 laborbe-
stätigte Corona-Fälle, am vergange-
nen Freitag waren es noch 608. So-
mit gibt es 18 Neuinfektionen.
Gleichzeitig gelten 18 weitere Fälle
als abgeschlossen, insgesamt be-
läuft sichdieZahlnunauf564. 13Per-
sonen sind im Zusammenhang mit
dem Corona-Virus verstorben. Sie
werden in die abgeschlossenen Fäl-
le eingerechnet. Seit Beginn der Pan-
demie haben sich in Deutschland
laut Angaben des Robert-Koch-In-
stituts (RKI) nachweislich 216.327
mit Covid-19 infiziert. Seit Beginn
der Pandemie sind laut RKI-Anga-
ben 9.197 Menschen in Deutsch-
land an Covid-19 gestorben (Stand
10. August)

Porta Westfalica

Politiker fordern Abriss
der Hochhäuser in Lerbeck

Die beiden Hochhäuser in Neu-Lerbeck
sollen mittelfristig abgerissen werden,
fordern örtliche Politiker. Die Immobi-
lien stünden einer gedeihlichen Ent-
wicklung des Quartiers im Weg. Seite 11

Petershagen

Neues Windrad geht
bald in Betrieb

Ein neues Windrad nimmt dem-
nächst an der Grenze zu Wasserstra-
ße den Betrieb auf. Zwar steht es auf
niedersächsischer Seite, doch der Ab-
stand zur Wohnbebauung auf Peters-
häger Gebiet ist gering. Neues gibt es
auch vomWindpark. Seite 9

Lokales

„Die Nachbarn am Weingarten ertragen
die Baustelle mit Fassung.“
Volker Gertges betreut den Umbau von
drei Gebäuden am Königswall.
Für Baumaterial ist dort wenig Platz. Seite 3

Wetter

Seite 6
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Sonne im Überfluss

Minden

Haus in der Umradstraße 27
mit wechselvoller Historie

Zwei Mal hat das alte Fachwerkgebäude
in der Oberen Altstadt gebrannt, bis es
schließlich nicht mehr bewohnbar war.
Der Eigentümer ließ das Haus in der
Umradstraße daher vor Jahren abrei-
ßen. Wo jahrzehntelang Menschen leb-
ten, sprießt nur noch das Grün. Seite 7

Hille

Bürgerbus fährt seit zehn
Jahren durch die Gemeinde

Vor zehn Jahren hat der Bürgerbus in
Hille seine erste Fahrt durch die Ge-
meinde Hille unternommen. Eine Grün-
dungsmitglieder sind heute noch dabei.
Zwar gab es es coronabedingt keine gro-
ße Party, aber eine kleine Feierstunde
im Hiller Rathaus. Seite 10
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Stefan Koch

Minden. 13 Jahre war der Schaufelrad-
dampfer mit dem ehemaligen Namen
„Wappen von Minden“ als Aushänge-
schild der Stadt auf derWeser und dem
Mittellandkanal unterwegs. Als sichder
Betrieb aus wirtschaftlichen Gründen
immer schwieriger gestaltete, musste
die Mindener Entwicklungs- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft (MEW)
das Schiff nach Bremen verkaufen.
Doch jetzt ist es wieder da. Es liegt im
Trockendock der Rosemeier Schiffbau
GmbH am Weserhafen und heißt seit
Langem schon „Weserstolz“.
Wie die Rosemeier Schiffbau GmbH

mitteilt, werden derzeit an dem Schau-
felraddampfer Wartungsarbeiten vor-
genommen, die in einem Turnus von
fünf Jahren vorgeschrieben seien. Grö-
ßere Schäden seien dabei nicht zu be-
heben.DieLiegezeit imTrockendocksei
auf wenige Wochen beschränkt.
Seit fünf Jahren setzt die Hal Över

Fahrgastschifffahrt GmbH aus Bre-
men den Schaufelraddampfer ein. De-
renGeschäftsführerHarroKoebnick er-
klärt, dass die Reederei wegen der Si-
cherheitsauflagen in der Coronakrise
ihre Aktivitätenweitgehend einschrän-
ken musste und dabei den Schaufel-
raddampfer vorübergehend aus dem
Betrieb genommen hatte. Die Zeit des
Stillstandes diene nun dazu, die „We-
serstolz“ in Minden überholen zu las-
sen.VoraussichtwerdedasSchiff indie-
sem Jahr nicht mehr in Dienst gestellt.
Zuvor sei der Schaufelraddampfer We-
ser aufwärts nach Achim und Verden
gefahren. Außerdem sei er zu Charter-
fahrten herangezogen worden. Dabei
habe sich die „Weserstolz“ als tech-

nischzuverlässigerwiesen. Eshabeeine
gute Nachfrage nach den Fahrten ge-
geben. „Das Schiff ist in Bremen be-
liebt.“
Ursprünglich stammte der Schaufel-

raddampfer aus Prag, wo er nach dem
Zweiten Weltkrieg mit Kohle beheizt
unter dem Namen „Labe“ auf der Mol-
dau fuhr. Nachdem sich die techni-
schenMängelhäuften, legteihndieRee-
derei still. Jahrelang rostete das Schiff
ungenutzt an seinem Liegeplatz, bis es
1997 in der Moldau versank.
Schonein JahrspätersolltederSchau-

felraddampfer wieder auferstehen. Die
MEWerwarbdasWrackund ließesnach
Minden bringen, wo es im Rahmen von
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen für
Jugendliche und junge Erwachsene res-
tauriert wurde. Dabei erhielt es eine öl-
gefeuerte Heizanlage für die Dampf-
erzeugung. Die Kosten dieses Projek-
tes beliefen sich auf mehr als zwei Mil-
lionen Euro.
Schon ab 2001 setzte die Mindener

Fahrgastschifffahrt die damalige „Wap-
pen von Minden“ für Ausflugsfahrten
ein, die mitunter auch bis Hann. Mün-

denundBremengingen.DasichderLie-
geplatz an der Schlagde befand, wurde
die „Wappen vonMinden“ zumTeil des
Stadtbildes. 2015 verkaufte die MEW
schließlichden Schaufelraddampfer an
die Reedereien Flotte Weser und Hal
Över. Es hatten sich jährliche Defizite
in einem größeren fünfstelligen Be-
reich angehäuft.

Der Autor ist erreichbar unter
Telefon (05 71) 882 165 oder
Stefan.Koch@MT.de

Der Schaufelraddampfer ist zur Generalüberholung nach Minden zurückgekehrt. Wegen der Coronakrise wird er
erst einmal nicht gebraucht. MT-Foto: Stefan Koch

Die ehemalige „Wappen von Minden“ ist zurück. Der Schaufelraddampfer
prägte jahrelang das Stadtbild. Wohin geht die nächste Reise?

Auf dem Trockenen

Anzeige

Ausschuss prüft
Beschwerden
Minden (mt/mkg). Der
Kreiswahlausschuss
kommt am Freitag, 14. Au-
gust, um 11 Uhr im Sit-
zungssaal des Kreishauses
zusammen. Thema unter
anderem wird die Ent-
scheidung über weitere
eingehende Beschwerden
gegen die Zulassung be-
ziehungsweise Nichtzu-
lassung von Wahlvor-
schlägen in den kreisan-
gehörigen Städten und
Gemeinden sein.

Zeitreise in jüngere
Stadtgeschichte
Minden (mt/dh). Die Ent-
wicklung Mindens in den
vergangenen fast fünf
Jahrzehnten – das ist ein
Stück Stadtgeschichte vol-
ler Höhen und Tiefe, vol-
ler Ideen und planerischer
Niederlagen. Gästeführer
und Journalist Hans-Jür-
gen Amtage nimmt Inter-
essierte beim neuen Füh-
rungsformat der Minden
Marketing GmbH „Min-
den – verwickelt entwi-
ckelt“ am Donnerstag, 13.
August, mit in diese span-
nende Zeit. Treffpunkt ist
am Wesertor in der Bä-
ckerstraße. Die Kosten be-
tragen fünf Euro pro Per-
son. Anmeldungen sind
bei der Minden Marketing
GmbH, Telefonnummer
(05 71) 8 29 06 59, mög-
lich. Tickets können auch
online unter www.min-
den-erleben.de erworben
werden.

Termine

Notdienste

Die Dienstbereitschaft wech-
selt täglich um 9 Uhr. Minden
und Umgebung, weitere In-
formationen unter
www.akwl.de: Oesper-Apo-
theke, Petershagen, Haupt-
straße 36, Tel. (0 57 07) 23 76.

Kirchen

Heilige Messe, 8.30 Uhr, Dom,
Großer Domhof, Minden; 15.30
Uhr, St. Michaelshaus, Dom-
straße 1, Minden,
Offene Kirche St. Simeonis,
7 Minutenmit Gott, 13 Uhr;
Seelsorge-Sprechstunde,
11-12 Uhr, Simeonskirchhof,
Minden.

Filme

Sneak-Preview-Night, 20.15
Uhr, Kino Birke, Marienstraße
7, Minden.

Dies & Das

Blutspende, DRK, DRK-Zen-
trum, Minden, Kutenhauser
Straße 4, 15.30-20 Uhr.

Ehe- und Lebensberatungs-
stelle, Telefonische Beratung,
Tel. (05 71) 23 23 2, Beratun-
gen, 18-19 Uhr, Fischerallee 4.
Nordic Walking, SV Bölhorst-
Häverstädt, Treff: Minden,
Widukindstraße 14, 9.30-10.45
Uhr.

Selbsthilfe

Diabetiker-Treff Minden, Ge-
sprächsaustausch, Paritäti-
sche Begegnungsstätte Küs-
ter-Kümpers, Bismarckstraße

51, Minden, 20 Uhr, Anmel-
dung unter Tel. (05 71)
72 06 33 71.

Gewinnquoten

Lotto am Samstag:
1. Rang unbesetzt
Jackpot 21.997.804,30 Euro
2. Rang 1.734.790,10 Euro
3. Rang 7.957,70 Euro
4. Rang 2.920,50 Euro
5. Rang 142,00 Euro
6. Rang 37,80 Euro
7. Rang 19,20 Euro
8. Rang 11,50 Euro
9. Rang 5,00 Euro
Spiel 77:
1. Rang 1.318.599,50 Euro

Eurojackpot:
1. Rang 38.145.589,70 Euro
2. Rang 409.769,10 Euro
3. Rang 72.312,10 Euro
4. Rang 3.040,10 Euro
5. Rang 185,70 Euro
6. Rang 80,50 Euro
7. Rang 48,00 Euro
8. Rang 18,50 Euro
9. Rang 16,10 Euro
10. Rang 12,80 Euro
11. Rang 9,50 Euro
12. Rang 7,40 Euro

(ohne Gewähr)
(mt/nb)
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Zwiebelgewächs

Erwartungen übertroffen
Azubi-Abo Westfalen startet ins zweite Jahr

Minden (mt/cko). 2019 wurde
zumAusbildungsstartdasAzu-
bi-Abo Westfalen eingeführt,
das Auszubildenden Mobilität
mit Bus und Bahn im gesam-
ten Westfalen-Tarif ermög-
licht. Nach einem Jahr ziehen
die Verkehrsunternehmen
und Aufgabenträger eine posi-
tive Bilanz. Und es geht wei-
ter. Das Interesse sei seit der

Einführung am 1. August 2019
kontinuierlich gestiegen.
ImMärz2020habeninWest-

falen-Lippe bereits mehr als
20.000 junge Leute das Mobi-
litätsangebot genutzt. „Die
Verkaufszahlen liegen über
unseren Prognosen“, resümie-
ren die Geschäftsführer Odilo
Enkel und Matthias Hehl. Mit
demAzubi-AboWestfalen sind

die Inhaber imgesamtenWest-
falenTarif mit Bus und Bahn
mobil – zur Berufsschule, zum
Arbeitsplatz und in der Frei-
zeit.
Das Azubi-Abo Westfalen

kann online oder beim Ver-
kehrsunternehmenvorOrt be-
stellt werden. Informationen
im Netz unter www.westfalen-
tarif.de/azubiabo.

KonradWinckler

#Minden2050

„Ich wünsche allen einen guten und

gesunden Start in das neue Schuljahr!“


